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DER JAHRESKALENDER 
DER KALENDER AM HANDGELENK 

Aufgrund der besonderen Feinheit und eleganten Ästhetik re- 

präsentieren die Uhrenmodelle der Kollektion 1966 unverkenn- 

bar den Stil der Manufaktur Girard-Pcrtcgaux. die zu den weni- 

gen namhaften Hausern der Schwei: rUhlc. in denen auf eine 

lange Uhrmachcrtradition zurUckgchlickt werden kann. 

Dss Uhrenmodcll 1966 mit JahrrskalenJer und ZeitglcKhung 

zeichnet sich durch eine anspruchsvolle und dennoch einfach 

zu bedienende Mechanik au». IVr Jahrrskalmder. eine der nütz- 

lichsten Komplikationen für den Alltag, zeigt da» Datum und 

den Monat an und berücksichtigt automatisch die verschiede- 

nen Monatslängen. Nur in den Jahren, die keine Schaltjahre 

sind, ist eine Korrektur erforderlich. Diese Kalenderkoncktur 

wird über die Krone durch Drehung in beide Richtungen getä- 

tigt. Mit der Zeitgleichung kommt eine poetische und zugleich 

technische Note hin:u. Diese seltene astronomische Komplika- 

tion zeigt die Abweichung zwischen der realen Sonnenzeit und 

der gelebten Zeit an, da die tägliche Dauer eines Sonnentages 

aufgrund der elliptischen Form der Erdumlaufbahn variiert. 

GIRARD-PERREGAUX 

1966 Jahreskalender 
Referenz   

Gehäuse   

Kaliber 

Frequenz 

Gehäuscdurchmcsscr 

Gchäuschrthc 

Bandanstoßbreite 

Schließe 

Funktionen 

Wasserdichtigkeit 

Va 

und Zettgleichung 
49538-53-133-BK6A 

Weiß«« -ld 

Girard • Perregaux GP033M0 

28.800 A/h 

40 mm 

10,72 mm 

20 mm 

Domschließc 

Stunde, Minute, kleine Sekunde. 

Jahresk.ilender mit Anzeige von 

Datum und Monat; Zcitglcichung 

bis 3 bar 

in Rosfaold 

Die Komplexität der Mechanik beeinträchtigt keineswegs das 

ruhige IVsign. Stahindizes und feine Blattzeiger sorgen für op- 

timale Ablcsharkcit. Datum, Zcitgleichung und kleine Sckuixie 

werden durch kleine Zeiger aus geblautem Stahl angczeigt, von 

denen jeder eine spezielle Form uufwvtst. während die Monate 

in einem runden Fenster bei 7 Uhr erscheinen. LVr transparente 

Saphirhoden auf der Gehausenickseite zeigt das anspruchsvolle 

Uhrwerk, das mit gnJIer Sorgfalt von den Uhrmachermcistem 

der Manufaktur ausgeatbcitet wurde und aus 287 Einzelteilen 

besteht. 

Die Uhrcnmodclle au» det 1966er-Kollektion von Girard-Pcrrc- 

gaux greifen mit ihrem zeitlosen Auftritt das Design der Sechzi- 

gerjahre auf und drucken mit ihrem klassischen runden Gehäuse 

eine diskrete Eleganz aus. Klare Linien und Zifferblätter machen 

aus diesen Modellen ein geschmackvolles Uhrenschmuckstück 

und einen Zeitmesser int jede Gelegenheit. 
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